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Neue Halle wurde
dringend benötigt

Aeroclub Walldorf stemmte
Investition von 100 000 Euro

Walldorf. Der Aeroclub Walldorf hatte
allen Grund zum Feiern: Im Beisein zahl-
reicher Projektbeteiligen und vieler Ver-
einsmitglieder wurde die neue Fahr-
zeughalle feierlich ihrer Bestimmung
übergeben. In einer Rekordbauzeit von
drei Monaten, mit tatkräftiger ehren-
amtlicher Unterstützung und im tollen
Zusammenspiel mit Stadt und ortsan-
sässigen Handwerksbetrieben, war es
dem Verein gelungen, das rund 100 000
Euro teure Projekt zu stemmen.

Der Neubau beherbergt künftig den
kompletten Fuhrpark des Vereins. Er
wurde notwendig, da es in den beiden be-
stehenden Hallen schlichtweg zu eng
wurde und dort auch Gefahrenpotenzi-
ale lauerten. Der Vereinsvorsitzende Hu-
bert Bender zeigte sich stolz über das Ge-
leistete und sah im Projekt einen wich-
tigen Schritt zur Zukunftssicherung des

Vereins. Davon überzeugt zeigte sich auch
Bürgermeisterin Christine Staab: „Der
Aeroclub leistet mit seinen weit über 150
Mitgliedern seit vielen Jahrzehnten eine

tolle Arbeit und zählt mit zu den ak-
tivsten und ältesten Vereinen in der As-
torstadt. Ein solches Engagement gilt es
zu fördern.“

Die Freude ist groß beim Aeroclub Walldorf: Nach einer Investition von 100 000 Euro und gro-
ßem ehrenamtlichen Einsatz steht jetzt die neue Fahrzeughalle. Foto: Pfeifer

Fester Teil der Gottesdienstgemeinde
Versammlung des Rotenberger Kirchenchors – Rückblick

Rotenberg. (BeSt) Der Kirchenchor
„St. Cäcilia“ gestaltete die Werktag-
messe und traf sich zur jährlichen Chor-
versammlung im Pfarrzentrum St. Mi-
chael. Nachdem zuvor in der St. Niko-
lauskirche der verstorbenen Mitglieder
gedacht worden war, freute sich Präses
Pfarrer Dr. Thomas Stolle über die Ver-
einsgeselligkeit.

In seiner Ansprache wurde deutlich,
dass er nach vier Jahren seelsorgerischer
Tätigkeit inzwischen heimisch in den Ge-
meinden rund um den Letzenberg ge-
worden ist: Er fühle sich verbunden mit
den Menschen, erstaunlich und schön sei
es, einen solchen Chor im kleinen Rot-
enberg zu haben, so Dr. Stolle. Beson-
deres erfreue es ihn, dass er alle Chor-
mitglieder kenne und diese nicht nur bei
Auftritten, sondern jeden Sonntag Teil
der Gottesdienstgemeinde seien.

Nach den Ehrungen für fleißigen
Singstundenbesuch und für das Ver-
einsengagement durch Dr. Manfred Geiß
bescheinigte Chorleiter Bernhard Reiß

dem Chor einen schönen Klang, der sich
insbesondere bei Auftritten entfalte. Die
zum 70-jährigen Chorjubiläum im ver-
gangenen Dezember begonnene Pasto-
ralmesse will er künftig etappenweise
vollständig erschließen. Bei dem kleinen
Chor käme jedem seiner 29 aktiven Sän-
gerinnen und Sänger dabei eine beson-
dere Verantwortung zu, die Qualität von
jedem Einzelnen fordere, so Reiß.

Erika Körner berichtete vom ver-
gangenen Vereinsjahr und hob dabei das
silberne Priesterjubiläum des Rotenber-
ger Pfarrers Thomas Maier im Juni, das
Gründungsjubiläum des Chores und den
Abschied vom bisherigen Proberaum im
Dezember sowie die Gestaltung zweier
Trauerfeiern von ehemaligen Bürger-
meistern im Mai letzten und März diesen
Jahres in Rauenberg hervor.

Nach der Entlastung des Kassierers
wurden sowohl Kassierer Dr. Manfred
Geiß als auch Schriftführerin Erika Kör-
ner bei den Neuwahlen in ihren Ämtern
bestätigt.


